feinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſten u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 116. Mittag⸗Ausgabe. 


cölaner 


ep a er ae 60 Pf 
Sierteljäßbrlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wocher⸗Abonnen. 60 
Bee. pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Naum einet 


Siebzigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Zeitun 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. 
Anſtalten Beftellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


g. 


Freitag, den 15. Februar 1889. 


Außerdem übernehmen alle Gef, 
agen dreimal etſcheint. 


— 


Deutſchland. 

` r. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Eisen eg len I. Klaſſe a. D. Rodder zu Köln⸗Chrenfeld 
den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; ſowie dem Eiſenbahn⸗Betriebs⸗ 
werkmeiſter Keſſelring zu Düſſeldorf, dem Haupt⸗Zollamts⸗Aſſiſtenten a. D. 
von Staden zu Geeſtendorf im Kreiſe Geeſtemünde und dem Werkführer 
in den Hagener Gußſtahlwerken, Obermeiſter Wilhelm Schuſter zu 

Hagen i. W., den Königlichen Kronen-Orden vierter Klaſſe verliehen. 
Se. Majeſtät der Kaiſer hat im Namen des Reichs den Kaufmann 
Edward Ferro zum Conſul in La Valette (Malta), den Kaufmann 
Thomas J. Templeman zum Vice⸗Conſul in Weymouth (England), ſowie 
an Stelle des auf ſein Anſuchen entlaſſenen früheren Vice⸗Conſuls Hender⸗ 
fon den Kaufmann Adam P. Scott zum Vice⸗Conſul in Amble (England) 

ernannt. (Reichs⸗Anz.) 


Provinzial-Zeitung. 

$ Aus dem Rieſengebirge, 14. Februar. [Schneeſturm.] Ueber 
dem Kamme des Rieſengebirges wüthete heute gegen Abend abermals ein 
fürchterlicher Schneeſturm, welcher die mühſam hergeſtellten Bahnen in 
en höheren Gebirgsdörfern wieder vollſtändig verweht hat. Die erſt 
geltern wieder aufgenommene Poſtverbindung über Schreiberhau nach 
öhmen dürfte dadurch wieder unmöglich geworden ſein. Auch die Hörner⸗ 
ſchlittenbahnen haben ſehr darunter gelitten. Im Thale iſt das Schnee⸗ 
treiben weniger heftig aufgetreten, doch hat es für den Verkehr auf der 
Gebirgsbahn ebenfalls ſtörend gewirkt. Namentlich bei Nabis hau find 
bedeutende Verwehungen des Bahnkörpers eingetreten. Alle Züge ſind 
mit großen Verſpätungen hier eingetroffen. vu 


3 Telegramme. 


o (Original⸗Telegramm der Breslauer Zeitung.) 
Benthen OS., 15. Febr. Juſtizrath und Stadtälteſter Waltſer 
n. 


iſt geſtorbe 

die Suede, 15. Febr. In den Abendſtunden wiederholten ſich 
8 enercefie in geſteigertem Maße. Nach einer neuerlichen 
Fatzenmuſſk vor dem „Nemzet“ zogen die Demonſtranten zu dem 
Clublocale der zußerſten Linken. Auf Eljenrufe erſchien der Ab: 
geordnete Lits am Fenſter und hielt an die Studenten eine auf⸗ 
reizende Anſprache, worin er ſagte, die Nation häpge in treuer An⸗ 
bänglichteit an dem König; die ſchlechten Rathgeber des Königs wollen 
jedoch die conſtitutionellen Rechte der Nation opfern. Bei der Gr 
wähnung des Königs brach die Menge in Eljenrufe aus. Im ſelben 
Augenblicke kamen berittene Poliziſten, mit Stöcken bewaffnet, an, ritten 
ohne vorhergehende Aufforderung in die Menge und hieben aus Leibes⸗ 
kräften los. Es entſtand eine furchtbare Prügelei und eine grenzenloſe 
Verwirrung. Alles ſtob auseinander und Viele ſtürzten zu Boden, 
in Gefahr, von den Pferden zertreten zu werden. Von den Fenſtern 
des Clublocales ertönten Rufe: „Schande! Schmach! Vaterlands⸗ 
verräther! Mörder der Jugend, das werdet ihr bereuen!“ Die 
Studenten riefen: „Räuber! Mörder! Diebe! Wir holen 
unſere Revolver, wir werden uns gegen Euch bewaffnen!“ 
Jeder Verſuch, ſich wieder zu ſammeln, wurde von der Wache 
verhindert. Die Demonſtranten wurden in die Seitengaſſen ver: 
folgt, bis die ganze Umgebung gefäubert war. um 8½ Uhr 
beſetzte ein ganzes Infanterie-Regiment die benachbarten Straßen, 
doch waren die Manifeſtanten ſchon alle zerſtreut. Dm 10 Uhr 
das Militär ab. — Die Oppofition des Reichstags will ſich an die 
Spitze der Demonſtration ſtellen und an dem für Sonntag n 
großen Umzug ſelbſt theilnehmen. Ein diesbezüglicher e Sc 5 e 
Bürgerſchaft erſcheint heute. In den Blättern und im 0 ag 
Se die Oppojition heute das Besuche der Polizei zur Sprache 

ungen. iind vorauszuſehen. et: Br 

wë ` e ere Berufung als Miniſterpräſident 
gilt für wahrſcheinlich. Carnot und Meline erörterten die Frage der 


üflöſung der Kammer. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 


Wien, 14. Febr. Der“ Polit. Correſp.“ wird in A 
Meldung beſtäll, daß die frönung des Königs Yin Pa 
des Er pg eg Er ſtattfinden werde. 
om, 13. Febr. Die Kammer begann die Berathung über die 
% MM Bonghi beantragte Tagesordnung und vertagte 
ët Mg auf morgen, Crispi wird morgen eine Erklärung 
Namens der Regierung abgeben. 
Paris, 14. Febr. Bei der Ankündigung ſeiner Demiſſion erklärte 
Floquet unter Beifall der Linken, die Regierung wollte ihre Pficht 
erfüllen, indem fie wegen der Verfaſſungsreviſton die Cabinetsfrage 
ſtellte. Das Votum der Kammer machte es ihr unmöglich, dieſe 
Pflicht zu erfüllen; fie demiſſtonire deshalb. — Der Rücktritt kam 
der Kammer vollkommen unerwartet. Floquet hatte nicht erklärt, daß 
er wegen der Vertagung die Vertauensfrage ſtellen würde; die meiſten 
Devutirten waren ungewiß über die Folgen ihres Votums. Die 
Majorität beſtand aus der Rechten und den Opportuniſten. Nach 
der Kammerſitzung beſchloſſen die radicale Linke und die äußerſte 
Linke, Delegirte ihrer Bureaux an Floquet zu entſenden, um dem⸗ 
ſelben ihr Bedauern über ſeinen Rücktritt und ihre Anerkennung für 
ſeine feſte Haltung auszuſprechen. — Carnot conferirt gegenwärtig 
Un SS Kammerpräfldenten Meline. Es heißt, Carnot würde Me: 

5 ie Bildung des Cabinets anbieten. 
ſid Da, 14. Febr. Abends. Carnot conferirte mit den Prä⸗ 
denten der Kammer und des Senats über die Lage, betraute aber 
ioher Niemanden mit der Cabinetsbildung. 

Paris, 14. Febr. Boulanger richtete ein Manifeſt an die Wähler 
des Seine-Departementd, welches beſagt, die Auflöſung der ohn⸗ 
mächtigen Kammer und die Reviſion der Verfaſſung von 1875 durch 
eine conſtituirende Verſammlung angeſichts der unwiderſtehlichen 
Macht. der offentlichen Meinung habe ſtets zum Programm der 
republikaniſch⸗ nationalen Partei gehört. Das im Todeskampfe lie: 
gende, von dem allgemeinen Stimmrecht verurtheilte, von den Wählern 
der Seine geohrfeigte Miniſterium ſuchte dem Lande eine Schlinge 
zu legen und ſpielte mit der Revifionsvorlage nur Komödie. Wenn 
die Kammer die Vorlage angenommen hätte, würde der Senat dieſelbe 
unfehlbar abgelehntshaben. Das Miniſterium habe dies gewußt und 
nur das Ziel verfolgt, ſich in dem Befig der öffentlichen Gewalt zu 
behaupten, und an den Hoffnungen der Nation nochmals zum Ver⸗ 
räther zu werden. Die Vertreter der republikaniſch⸗nationalen Partei 


wollten dem Cabinet Floquet nicht geſtatten, das allgemeine Stimm⸗ 
recht zu täuſchen, ſie wollten der Kammer nicht geſtatten, ſich durch ihr 
Votum mit dem Stempel der Unfruchtbarkeit in den Augen der Bevölkerung 
eine Art von Titel zu ſchaffen und durch ihre Zuſtimmung zur Vorlage 
der Uſurpation die Weihe zu geben. Der parlamentariſche Wirrwarr 
wäre dadurch noch vermehrt, die Reviſion der Verfaſſung im natio⸗ 
nalen Sinne vereitelt worden. Die Vertreter der republikaniſch⸗ 
nationalen Partei verfolgten die Abſicht, das Miniſterium zu ſtürzen, 
welches die Beſchränkung der Freiheit vorbereitete. Der Sturz des un⸗ 
heilvollen Cabinets werde dem öffentlichen Gewiſſen zum Troſt dienen 
und ſei ein Schritt weiter auf dem Wege der Auflöſung der Kammer 
und der Einberufung einer conſtituirenden Verſammlung. Bleiben 
wir dem Programm treu, auch nach Genehmigung des Geſetzes über 
die Bezirkswahlen, das im Sinne ſeiner Urheber lediglich ein Schlag 
gegen das allgemeine Stimmrecht war. Die Wahlperiode iſt er⸗ 
öffnet, das Land hat das Wort und wird feinem ſouverainen Willen 
zum Siege verhelfen. Es lebe die Republik! 

Brüſſel, 14. Febr. Dem Journal „Peuple“ zufolge löſte ſich von 
einem heute von Chalons nach Nam our abgelaſſenen Güterzug 
bei Aye ein Theil der Wagons ab und lief nach Aye zurück, wo er 
dem von Namour kommenden Zug in die Wagen hineinfuhr. Der 
Bahnhofsvorſteher ift verletzt. Ein Wagen des von Namour fou men: 
den Zuges, ſowie die Frachtgüter ſind ſtark beſchädigt. 

London, 14. Februar. In der heutigen Sitzung der Parnell⸗ 
commiſſion deponirte der Sachwalter der „Times“, Soames, über 
die bekannten Parnellbriefe der „Times“. Danach gingen dieſe 
Briefe der „Times“ von dem Secretär der iriſchen Unioniſten, der 
Geſellſchaft „Loyal and Patriotic Union“, Houſton, zu, welcher 
dieſelben von einem gewiſſen Pigott, ehemaligen Redacteur 
der iriſchen Zeitung „Shamrock“ erhielt. Die Briefe wurden Houſton 
von der „Times“ mit 2622 Pfund bezahlt. Von der „Times“ wurden 
außerdem noch etwa 2000 Pfund für gewiſſe Geheimpoliziſten aufge⸗ 
wendet, die im Jutereſſe des Proceſſes nach Amerika geſendet wurden. 
Die Briefe wurden vor der Veroffentlichung Sachverſtändigen 
vorgelegt. Soames ſprach ſeine Anſicht über die Briefe dahin aus, 
daß der Text derſelben von der Hand der früheren Secretärs Parnells, 
des jetzigen Parlamentsdeputirten Camphell, herrühre. Der bekannte, 
mit der Ueberſchrift „Parnellismus“ verſehene Artikel ſei von dem 
Journaliſten Flamigan, dem Sohne des iriſchen Dichters, verfaßt. 
Bukareſt, 14. Febr. Kammer. Der Antrag Blaremberg, das 
frühere Miniſterium Bratiano in Anklagezuſtand zu verſetzen, gelangte 
heute zur Abſtimmung. Der Präſident erklärt den Antrag mit 80 
gegen 79 Stimmen als abgelehnt. Die Kammer geht nunmehr zur 
Tagesordnung über. Gegen die Giltigkeit des Abſtimmungsreſultats 
werden von zahlreichen Mitgliedern Einwendungen erhoben. Die 
Schriftführer unterzeichneten das Protokoll der heutigen Sitzung nicht. 


Koblenz, 14. Febr. Das Eifenbahn - Betriebsamt Koblenz giebt be- 
kannt, Geh der geſammte Trajectverkehr Bingerbrück- Rüdesheim wegen 
Eisgangs ſeit SÉ Abend unterbrochen ift. 

Hannover, 14. Febr. Die Strecke Vechelde ⸗Braunſchweig iſt laut 
Bekanntgabe des Eiſenbahn⸗Betriebsamtes vorausſichtlich bis zum 15. d., 
Mittags, gänzlich geſperrt. 

Handels-Zeitung. 

* 

ER „Unfälle auf Eisenbahnen. Nach der im Reichs-Eisenbahnamt 
sch e e ten Nachweisung der auf deutschen Eisenbahnen — aus- 
Br ich Baierns — im Monat December v. J. beim Eisenbahn- 

2 (mit Ausschluss der Werkstätten) vorgekommenen Unfälle 
waren im Ganzen zu verzeichnen: 7 Entgleisungen und 1 Zusammen- 
stoss auf freier’ Bahn, 19 Entgleisungen und 17 Zusammenstösse in 
Stationen und 128 sonstige Unfälle (Ueberfahren von Fuhrwerken, 
Feuer im Zuge, Kesselexplosionen und andere Ereignisse beim Eisen- 
bahnbetriebe, sofern bei letzteren Personen getödtet oder verletzt worden 
sind). Bei diesen Unfällen sind im Ganzen, und zwar grösstentheils 
durch eigenes Verschulden, 145 Personen verunglückt, sowie 44 Eisen- 
bahnfahrzeuge erheblich und 123 unerheblich beschädigt. Von den 
beförderten L wurden 2 getödtet und 14 verletzt, und zwar 
entfallen je und eine Tödtung auf die Reichs-Eisenbahnen in Elsass- 
Lothringen auf den Verwaltungsbezirk der Königlichen, Eisenbahn- 
Direction (rechtsrheivisch) zu Köln, 10 Verletzungen auf den Ver- 
waltungsbezirk der Königlichen Eisenbahn-Direction zu Altona, je eine 
Verletzung auf die Königlich würtembergischen Staatseisenbahnen und 
auf die Verwaltungsbezirke der Königlichen Eisenbahn-Directionen zu 
Elberfeld, zu Köln (rechtsrheinisch) und zu Berlin; von Bahnbeamten 
und Arbeitern im Dienst wurden beim eigentlichen Eisenbahnbetriebe 
22 getödtet und 76 verletzt, von Steuer- u. s. W. Beamten 1 getödtet 
und 1 verletzt, von fremden Personen (einschliesslich der nicht im 
Dienst befindlichen Bahnbeamten und Arbeiter) 18 getödtet und 11 ver- 
letzt. Ausserdem wurde bei Nebenbeschäftigungen 1 Beamter verletzt. 
Von den sämmtlichen Unfällen beim Eisenbahnbetriebe entfallen auf 
A. Staatsbahnen und unter Staatsverwaltung stehende Bahnen (bei zu- 
sammen 30 762,18 km Betriebslänge und 830 317 531 geförderten Achs- 
kilometern) 160 Fälle, darunter die grösste Anzahl auf die Verwaltungs- 
bezirke der Königlichen Eisenbahn-Direetionen zu Breslau (21), zu Köln 
(rechtsrheinisch) (19) und zu Elberfeld (17); verhältnissmässig, d. h. 
unter Berücksichtigung der geförderten Achskilometer und der im 
Betriebe gewesenen Längen, sind im Verwaltungsbezirk der Königlichen 
Eisenbahn - Direction zu Elberfeld, auf den Grossherzoglich olden- 
burgischen Staatseisenbahnen und im Verwaltungsbezirk der Königlichen 
Eisenbahn-Direetion (rechtsrheinische) zu Köln die meisten Unfälle vor- 
gekommen. B. Grössere Privatbahnen — mit je über 150 km Betriebs- 
länge — (bei zusammen 1302,64 km Betriebslänge und 25 984275 ge- 
förderten Achskilometern) 7 Fälle, und zwar auf die Hessische Ludwigs- 
bahn A Fälle und auf die Ostpreussische Südbahn 3 Fälle. C. Kleinere 
Privatbahnen — mit je unter 150 km Betriebslänge — (bei zusammen 
1658,82 km Betriebslänge und 12413 941 geförderten Achskilometern) 
5 Fälle, und zwar auf die Lübeck-Büchener Eisenbahn 4 Fälle und auf 
die Marienburg-Mlawkaer Eisenbahn 1 Fall. ` 


„ Aotiengesellschaft zur Ausnutzung der Wasserkraft des Rheins 
mittelst Blektrioität. Wie dem „B. T.“ aus Basel geschrieben wird, 
hat sich am 2. d. M. in Freiburg im Breisgau ein Initiativeomitee 
gebildet, welches beabsichti t, eine Actiengesellschaft zu gründen, um 
das Project des Ingenieurs Weiss: „durch den Bau und Betrieb eines 
Rheincanals bei Basel er. Birsfelden mit Turbinenanlagen und Draht- 
leitungen behufs elektrischer Kraftübertragung zu Gewerbszwecken ‚die 
Wasserkräfte auszunützen“, zur Ausführung zu bringen. Die Kosten 
dieses Unternehmens belaufen sich auf 11½ Millionen Francs, welche 
in Actien zu 500 Frs. zerlegt werden sollen. Bei der Zeichnung sind 
25 pCt. einzuzahlen, während die übrigen 75 pCt. je nach Bedarf er- 
hoben werden. 


® Suez ` Kanal - Gesellschaft. Auf Grund früherer Autorisation 
emittirt die Suez-Compagnie ca. 75 000 neue 3 procentige Obligationen 
zu 410 behufs Erweiterung des Kanale, („Nat.-Zig.“) 


„ Russisohe Bank für auswärtigen Handel. Nach dem heute 
vorliegenden ‚Status verrechnet die Bank an eingenommenen Zinsen 
und Commissionsgebühren — 1888 abzüglich der Zinsen auf laufende 
Rechnungen 1022499 Rbl. gegen 1305002 Rbl. im Vorjahr; 
an transitorischen Summen werden verrechnet 519468 Rbl. gegen 
122 219 Rbl. in der betreffenden Aufstellung des Vorjahrs. Die Bank 
hatte Einlagen anf laufende Rechnung im ee von 7 291 382 RbL 
(gegen 10564 779 Rbl. im abe das Reserve-Capital beläuft sich 
auf 407 820 Rbl. gegen 1 686 Rbl. Ende 1887. In der letzterwähnten 
Ziffer drücken sich die bekannten misslichen Verhältnisse aus, unter 
welchen die Bank im vorigen Jahr zu leiden hatte. 


Concurs-Eröffnungen. 

Handelsmann Adalbert Hermann Gentsch in Altenburg. — Nachlass 
des Kaufmanns Emil Benedietus in Berlin. — Schuhmachermeister 
Hermann Modde in Brandenburg a. H. — Grobbäcker Wilhelm Hinrich 
Onken in Bremen. 

Schlesien: Auguste Böse in Trebnitz, Verwalter Reinhold Juegas, 
Anmeldefrist 1. März, — Paul Marcinek in Siemianowitz, Verwalter 
Max Fröhlich, Anmeldefrist 16. März! 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Angemeldet: Uebergang der Firma Bernhard Leubuscher hier 
durch Erbgang auf die verw. Frau Kaufmann Leubuscher, geb. Pick, 
und den Kaufmann Ernst Leubuscher. — Eugen Freund hier. — Die 
Firma Scheidecker de Regel & Co. in Mühlhausen (Elsass) hat hier 
eine Zweigniederlassung errichtet. — Schoenwolff & Proske in Glei- 
witz, Gesellschafter sind der Lithograph Richard Schoenwolff und der 
Buchhändler Carl Proske. 

Procura. Angemeldet: Theodor Stahl und Hedwig Stahl, geb. 
Bierling für P. Stahl hier. — Johann Baptist Gross für die Firma 
Scheidecker de Regel & Co. in Mühlhausen und Breslau. 


Ausweise. 


W. T. B. Die Einnahmen des Itallenisohen Mittelmeer-Eisenbahn- 


netzes während der ersten Decade des Monats Februar 1889 betrugen 
nach provisorischer Ermittelung: im Personenverkehr 1 086 752 Lire 
im Güterverkehr 1 850 523 Lire, zusammen 2 937 275 Lire, gegen 3 027 995 
Lire in der gleichen Periode des Vorjahres, mithin weniger 90 720 Lire. 


Paris. 14. Febr. [Bankausweis.] Gesammt-Vorschüsse 260 825 000, 
Abnahme 6024000, Zins- und Discont-Erträgnisse 5085000, Zunahme 
268000, Verhältniss des Notenumlaufs zum Baarvorrath 82,46. 


Londen, 14. Februar. [Bankausweis.] Totalreserve 14 759 000, 
Notenumlauf 23 160 000, Baarvorrath 21 719 000, Portefeuille 21 707 000, 
Guthaben der Privaten 23 298 000, Guthaben des Staatsschatzes 9 412 000, 
Notenreserve 13 663 000 Pfd. Sterl., Regierungssicherheiten 14 500 000 
Procent-Verhältniss der Reserve zu den Passiven 44% gegen 7. ge 
der Vorwoche. Clearinghouge-Umsatz 128 Mill., gegen die entsprechende 
Woche des vorigen Jahres weniger 13 Millionen. 


Breslau. Wasserstand. 


14. Febr. OP 4 m 89 cm. MP 3 m 76 cm. UP — m 2cm. 
15. Febr. O.-P. 4 m 86 cm. MP 3 m 60 cm. DP — m 4 em. 
Eisstand. 
Marktberichte. 


* Breslau, 15. Februar, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen schleppend, bei mässigem An- 
gebot Preise unverändert, 

Weizen feine Qualitäten preishaltend, per 100 Kilogramm schles, 
weisser 16,40 —17.70—18,30 Mk., gelber 16.801750 — 18,20 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 14,60--14,90 bis 
15,20 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 5 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogr 14.00 15,00, weisse 
14.00-16.00 Mark. 

Hafer schwach gefragt, per 100 Kier, 13,10—13,30—13.70 Mark. 

Mais in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 13.50—14,00—14,50 Mk. 

Erbsen schwache Zufuhr, per 100 Kilogramm 13,00—14,00— 16,00 
Mark, Vietoria 15.00—16.00-—18,00 Mark 

Bohnen in matter Stimmung, per 100 Klgr. 18.00—18,50—19.00 M. 

Lupinen ohne Aenderung, per 100 Klgr. gelbe 7.20—8.20—10,00 M., 
blaue 7.00—7.40—8,50 Mark. 

Wicken gut behauptet, ner 100 Kier. 12,50—13,50—14.00 Mark. 

Oelsaaten schwacher Umsatz. 

Schlaglein mehr Kauflust. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfe. 


Schlag-Leinsaat 20 50 19 50 18 — 
Winterraps .....:- 27 60 26 60 26 — 
Winterrübsen . 27 — 26 — 214 — 
Sommerrübsen.... 27 — 26 — d 


Rapskuchen unverändert, per 100 Kilogr. schles. 
M fremder 14—14,50 Mk. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 
bis 17 M., fremder 14,50—15,50 Mark. 5 

Kleesamen schwacher Umsatz. rother ruhig, 30—40—50—57 M. 
weisser matt, 30—35 —15—65 Mark. 

Schwedischer Klee ruhig, 35 —40—50—60—68 M. 

Tannenklee fest, 45—50—55—60—75 Mark. 

Thymothee fest. 24—26—25—30 Mk. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kar, incl. Sack Brutto Weizen 
dein 35,75 — 26,90 Mk., Hausbacken 22.50 — 22.75 Mk., Roggen -Futterment 
10.20 - 10,60 M., Weizenkleie 8.509,20 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,50—4.00 Mark. / 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 32.00—34,00 Marx 


Berlin, 14. Februar. [Producten-Bericht.] Weizen loco 
leblos, Termine flau. — Roggen loco still, Termine matt. Gek. 100 
Tonnen. — Hafer loco und Termine behauptet. — Roggenmehl matter. 
— Rüböl fester. — Spiritus matt. 2 g 

Weizen loco 174—196 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 194¼ ——193½ Mark bez., Mai-Juni 194%; —194'/, Mark bez., 
Juni-Juli 195%, —195!/, M. bez., September-October 190½— 189°, — 199 
Mark bez. — Roggen loco 146 156 Mark per 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert, mittel inländ. 148—149 M., gut inländ. 150—151 M. ab Balın 
bez., April-Mai und Mai-Juni 153½ — 153 —153¼½ Mark bez., Juni-Juli 
153½—153½¼ M. bez., September-October 154½ — 154½ M. bez. — Mais 
loco 128 — 140 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gef., April-Mai 121% 
Mark, September-October 123 M. Br. — Gerste loco 125—198 M. per 
1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 133—160 Mark per 
1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut preuss. 137—-143 M., 
mittel und gut schlesischer 138—143 M., pommerscher, uckermärk. und 
mecklenburger 138—143 M., fein preuss., schles. und pommerscher 150 
bis 155 M. ab Bahn bez., April-Mai und Mai-Juni 138 M. bez., Juni- 
Juli 138—138¼ Mark bez. — Erbsen, Kochwaare, 155—200 Mark per 
1000 Kilo, Futterwaare 135-150 Mark per 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 25,75—24,50 M., Nr. 0: 23.00 
bis 22,00 M., Roggenmehl Nr. O: 23,00—22,00 M., Nr. 0 u. 1: 21,50 bis 
20,50 M. bez., Februar u. Februar-März 21,35 M. bez., April-Mai 21,45 
bis 21,40 Mark bez., Mai-Juni 21,50-—21.,45 M. bez., Juni-Juli 21,55 M. 
bez. — Rüböl loco ohne Fass 58,3 M. bez., Februar 59,2 M., April- 
Mai 57,8—57,9 M. bez., Mai-Juni 57,1—57,2 M. ben., September-October 
51,3 M. ber. 

Petroleum loco 23,6 M. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
53 Mark ber., Februar und Februar-März 52 Mark bez., April-Mai 52,7 


15 25 15.75 
schles. 16,50 


Silberrente 70, 75. Oest. Papierröftte 60. 80. 50% Papferrente 83, 30. 
40% Goldrente 93, 80. 1860er Loose 119. 70. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 85, 40., Ungar. Staatsloose —, —, Italiener 
96, —. 1880er Russen 88, 80. II. Orient-Anleihe 66, 40. III. Orient- 
Anleihe 66, — 4% Spanier 75. 30. Unific. Egypter 86, 20. Conv. 
Türken 15, 30. 4% Portug. Staatsanleihe 65, 30. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 100, 30. 5% serb. Rente 84, 80. Serb. Tabaks- 
rente 85. 70. 5% amort. Rumänen 96, 30. 6%, conv. Mexikan. 
Anleihe 91, 70. Böhmische Westbahn —. Central-Pacific 111, 60. 
Franzosen 212g. Base > en = 90. Ze ees 

5 1 r. örsen bericht von Ferdinand] Ludwigsbahn 110. —. ombarden la. Lübeck-Büchener BR 
ER nm KS een e 19½ Br., 19¼ Gd. per a Nordwestbahn 153, 70. Unterelbische Prioritäts-Actien 100, 80 Credit- 
März 19½ Br., 19¼ @d., per Mürz-April 20 Br., 196% Gd., per April- | Actien 260%¼. Darmstädter Bank 173, 30. Mitteld. Creditbank 115. 20. 
Mai 20% Br., 20½ Gd., per Mai-Juni 21 Br., 20%, Gd., Juni-Juli 21½ Br., Reichsbank 133. 60. Disconto-Commandit 235. 30. Dresdener Bank 
21¼ Gd., Juli-August — Br., — Gd. — Tendenz: Still. 

Hamburg, 14. Februar, Nachm. 3 Uhr, 30 Min. (Verspätet ein- 
etroffen) Kaffee. (Nachmittagsbericht) Good average Santos per 
ebruar 82, per März 82, per Mai 83, per Sept. 84. Tendenz: Behauptet. 

W.T.B. Londen, 14. Febr. Wollauction. Stoffe geschäftslos, 

Wollpreise anziehend. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Faris, 14. Febr., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course,] (Nach- 
trag.) Türkenloose 48, —. 5%, priv. türk. Obligationen —. —. 
Banque ottomane 538, 75. Banque de Paris 892, 50. Banque d’escompte 
536, 25. Credit foncier 1363, 75. Credit mobilier 450. —. Panama- 
Kanal-Actien 65,—. 5% Panama-Kanal-Obligationen 65,—. Rio Tinto 
510. —. Suezkanal-Actien 2228, 75. Wechsel auf deutsche Plätze 
123/ Wechsel auf London kurz 25, 33. 3% Rente 83, 65. 40% 
unific. Egypter 434, 37. 4% Spanier äussere Anleihe 75½. Meridiona)- 
Actien —, —. Cheques auf London 25. 34½. Behauptet. 

Paris, 14. Februar, Abends. [Boule var d.] 3proc. Rente 83, 67. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 95, 67. Aproc. Ungar. Gold- 
rente 85, 31. Türken 1865 —, —. Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) 75,09. Neue Egypter 435, —. Banque ottomane 539, 37. Lom- 
barden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 507.50. Panama 63, 75. Behauptet. 

London, 14. Febr. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) 4procent. 
at 74%8. 50% priv. Egypter 103, —. 4% unif. Egypter 858%. 

% garant. Egypter 102%. Convertirte Mexikaner 39%. 60% conso|. 
Mexikaner 93½. Ottomanbank UI . Suezactien 87¾. Canada Pacific 
53%. Englische 23/,%, Consols 99 12 Silber —. Platzdiscont 2/0. 
4¼ % egypt. Tributanlehen 86¼ De Beers Actien neue 16 /. Fest. 

London, 14. Februar, Nachmittag 5 Uhr 40 Minuten. Preussische 
Consols 107, —. Engl. 2% % Consols 9915. Convert. Türken 1511. 
1873er Russen 101½. Italiener 941/,. 40% ungar. Goldrente 84. 0 
uniſic. Egypter 851% . Ottomanbank 11¼. Silber 42% . 6%, consol. 
mexican. Anleihe dé De Beers-Actien — 

London, 14. Februar. In die Bank flossen heute 7000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 14. Febr., Abends. [Effecten-Socıetät.] 
us) Credit-Actien 2611/,. Franzosen 213. Lombarden 839%. 

alizier —. Egypter 86, 20. 40% Ungar. Goldrente 85, 20. 1880er 
Russen 89, 20. Gotthardbahn 136, 10. Disconto-Commandit 236, 10. 
Duxer —. Laurahütte 148. 10. Dresdener Bank 159, 50. 30% portug. 
Anleihe —. 4% griech. Monopol-Anleihe —. Ruhig. 


Livevpool. 14. Febr. [Banmwolle] fAnfangsbericht) Mnfh- 
winaslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 29000 B. 

Liverpool, 14. Febr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. er el 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Stetig. 
Middl. amerikanische Lieferung: Februar 5%, Käuferpreis, Februar-März 
DL do., März-April 54 a Verkänferpreis, April-Mai 517/,, do., Mai- 
Juni 5'/,, do., Juni-Juli 5 véi do., Juli-August 5% Käuferpreis, August- 
September 5% d. do. 

Liverpool, 14. Februar, Nachmittags. Officielle Notiru ngen. 
Upland good ordinary —, Upland low middling —, Upland middling 
—, Amerikaner good ordinary Di, do. low middling 5%, do. midal 
59/16) do. middling fair Bäi. Ceara fair 61/,,, Ceara good fair Ge 
Pernam fair 61/,,, Pernam good fair Bäi, Bahia fair —, Maceio fair 
Gihe, Maranham fair 6½, Egyptian brown] middl. 6, Egyptian brown 
fair 75/16, Egyptian brown good fair ke, Egyptian white tair CS 
Egyptian white good fair —, Egyptian white good — M. G. Broach 

ood 5, M. G. Broach fine 57/16 Dhollerah fair A. Dhollerah good 
air Aike, Dhollerah good 4¼, Dhollerah fine 5, Oomra fair Als 
Oomra good fair 47/,;, Oomra good 4½, Oomra üne 5, Seinde good 
fair 3% Bengal good fair —, Bengal good 4, Bengal fine 42716, 
Tinnevelly good fair 4½ 6, Western good fair 45/45. Western good 19/16. 
Peru vough fair Hie Peru vough good fair 7¾, Peru vough good 7%, 
Peru smouth fair 5%/,,, Peru smouth good fair 6½, Peru moderat. rough 
fair 65/9, Peru moderat. good fair Gil, Peru moderat. good * 

Wien. 14. Februar. [Getreiaemarkt.] Weizen per Frühjahr 
7, 65 Gd., 7. 70 Br., per Herbst 7, 80 Gd., 7, 85 Br. Roggen per Früh- 
jahr 6, 10 Gd. 6, 15 Br., per Mai-Juni 6, 22 Gd. 6, 27 Br. Mais per Mai- 
Juni 5, 33 Gd., 5, 38 Br., per Juli-August 5. 48 Gd. 5, 53 Br. 
Hafer per Frühjahr 5. 75 Gd. 5, 80 Br., per Mai-Juni 5, 85 Gd., 5, 90 Br 

Pest, 14. Febr.. Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
verflaut, per Frühjahr 7. 33 Gd., 7, 34 Br., per Herbst 7, 51 Gd. 7, 52 Br. 
Hafer per Frühjahr 5. 29 Gd., 5, 31 Br. Mais per Mai-Juni 5, 05 Gd., 
5. 07 Br. — Wetter: Kalt. 

London. 14. Februar. An der Küste 1 Weizenladung angeboten. 
— Weiter: Staubregen. 

London, 14. Febr. 8 779/16, pr. 3 Monat 70. 

Antwerpen, 14. Februar. [Getreidemarkt.] ( Schlussbericht.) 
Weizen ruhig. Roggen still. Hafer ruhig. Gerste schwach. 

Antwerpen. 14. Februar. Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, Joen 17 ½ bez. 17½ Br., 
per Februar 17½ Br., per März 16% Br., per Septbr.-Decbr. 17 Br. Pest. 

Hamburx. 14. Febr., Nachm. Petroleum fest, Standard white 
loco 6, 55 Br., 6, 45 Gd., pr. März 6, 55 Br. — Thauwetter, 

Bremen. 14. Febr. Kies (Schlussbericht) sehr fest, Standard 
white loco 6, 45 bez. 


LT ——ͤ— —b 2 ——ñ— — 
NMeteoroſogische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


— — E ———— —— 
Februar Lë, 15. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Horgens 7 Uhr. 
Luftwärme (C. e #0 — ED — 3571 
Luftdruck bei 0% (mm) 742,6 735,7 730,1 
Dunstäruck (mm) .... 22 22 3.4 
Dunstsättigung (pCt.). 64 64 94 

Wind (0—6) ......... SO. 2. 8. 2. 8. 2 


bis 52,5 M. bez., Maı-Junı 53,252, m. bez., Juni-Juli 53,8 53.5 M. 
bez., Juli-August 54,2—54,1 M. bez., August, September 54,8 —54,7 M. 
bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 33,8 M. 
bez., Februar und Februar-März 32,6 Mark bez., April-Mai 33,2—33 M. 
bez., Mai-Juni 33,6—33,3—33,4 M. bez., Juni-Juli 34,2 —34 Mark ber., 
Tuli-August 34,7 —34,6 M. bez., August-September 35,1—35 M. bez. 

Kartoffelmehl loco 26,25 I., April-Mai 25,75 M. 

Kartoffelstärke trockene, loco 26,00 M., April-Mai 25,75 M. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Roggen aut 152 
Mark per 1000 Kilo. 


Siamburg, 14. Febr., Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 109. Silberrente 70. Oesterr. Goldrente 94. Zap, 


171¼., Marienb.-Mlawka 81¾. Mecklenburger Fr.-Fr. 148%,. Ostpr. 
Südbahn 104. Unterelbische Pr.-A. 101. Laurahütte 1447/;,. Nordd. 
Jute- Spinnerei 155 ¼½. A.-C. Guano-Werke 126%. Privatdiscont 15/gC/g. 
Hamburger Packetf.-Actien 148¼½. Dyn.-Trnst.-Actien 94½. Fest. 

Amsterdam., 14. Februar, Nachmittag. [ Schluss - Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. SCH do. Februar - August 
verzl. —. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 69%, do. April- 
Oetober verzl. 69, —. Oesterr. Goldrente 92% 40% ungar. Goldrente 
84%8. 50% Russen von 1877 101”/5. Russ. grosse Eisenbahnen 120%,. 
do. I. Orient-Anleihe 63, do. II. Orient-Anleihe 62¼. Conv. Türken 
15½. 5½% holländ. Anleihe 1025). 50% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen —, — Warschau- Wiener Eisenbahnactien 114. 
Marknoten 59, 15. Russische Zollcoupons 191%/,. Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel 97. 50. Londoner Wechsel kurz —, —. 


Newyork, 14. Februar, Abends 6 Uhr. [Schluss- Cours e.] 
Wechsel auf Berlin 95¼½. Wechsel aut London 4,86. Cable transfers 
4, 88%,. Wechsel auf Paris 5, 20%. 40% fund. Anleihe 1877 128¼. 
Erie-Bahn 29½. Newyork-Centralb. 109%, Chicago-North-Western-Bahn 
106/. Central-Pacifie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 10. Baum- 
wolle in New-Orleans 99/1. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 20. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, 10. Rohes 
Petroleum 7, 20. Pipe line Certifleats 91½. Mehl 3, 40. Rother 
Winterweizen loco 98. Weizen per Februar 96, —, per Mürz 97. 


Frankfurt a. M., 14. Februar, Nachmit! 2 Uhr 30 Minuten. per Mai 94½. Mais (old mixed) 44¾ Zucker (Fair refining musco- | Wetter heiter. |, bedeckt. | bedeckt. 
[Schluss- Course.] Londoner Wechsel 20, 45. Pariser Wechsel | vados) 40%. Kaffee Rio 171, Schmalz loco 7, —. Rothe & Brothers | Höhe der Niederschläge seit gestern früh ...... It 0,55 
80. 833. Wiener Wechsel 168, 60. Reichsanleihe 109. 15. Oesterr.17, 25. Kupfer 16, 65. Getreidefracht 3%, Gestern Abend Schneeflocken, hente früh Schnee. 
EE 
‚ourszetiel der Berliner Bö 14. F 18 
Courszetiel der Berliner Börse vom 14. Februar 1889. 
Gold, Silber und Banknoten. le) ge: Gr 7 r # Se l 21 des 2 0 - rs K —— Zi Sei SÉ Se 8 dE 
4 erm] vom . v ho Term] vom vom . Ter. d e 
ours per e — 1 
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a em ie 40. Soch Bi E % e e 0 do. 6. "Ela Wi @ bon. Frost IB 5 1150 bag 
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EE — e = 1 1 dn —.— Së or MG |Preuss. St-Pr.-Anl. von 1885 %½ 14 |17z00 bs 1440 be, Joere N 5 7 8350 Sg e 5 gg ‚Wagenbau 3 280 ee 75.50 55 
n 20 e Raab-Graizer ......... Wel | 1254 10 104.0 be 104.60 bz dro, „ B. Elbethalb. . 110 83.3 . 8 0 ** 103 2 
Sächsische Rente von 1876|3 | vach.| — — 9500 bs |Runs, Präm.-Anl. von 1864.16 |1h il kam @  |18045 @ , Deg, | @ I IR reg — — 
Deutsche Hypotheken-Certifleate, dio. dro, von 1866.5. 4% 1% 1167,75 bB 107.0 bs |Südösterreich. (Lomb. i geg Lt 2 Fast a % 4600 f 14480 6 
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